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Es geht um

Raumvorstellung und Geometrie
• Erleben und Fühlen
• Sehen und Erkennen
• Experimentieren und Denken



In Graz zu Gast vom 3.2.2025 bis zum 14.2.2025

Wanderworkshop Geometrie

Bestehend aus 4 Lernwegen á 
5 Stationen, gedacht für 7.-9. 
Schulstufe

Sehen
Experimen-

tieren

Kombinie-
ren,

bauen,  
spielen Kombinie-

ren,
analysieren 
skizzieren

Sehen
Kombinie-

ren,
begreifen Bauen 

und 
Falten,

Operieren

Webpräsenz auf der Seite des 
Österreichischen Fachverbandes 

Geometrie



4

Webpräsenz auf der Seite des 
Österreichischen Fachverbandes 

Geometrie

Video zur Entstehung und 
Gestaltung des Geometrie-

Wanderworkshops

Quelle: https://www.geometry.at/aktivitaeten/wanderworkshop

https://www.geometry.at/aktivitaeten/wanderworkshop
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Die Lehrveranstaltung: 
Fokus auf Materialeinsatz
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Reformpädagogik als „Pädagogik vom Kinde her“ 

→ Folgt dem konstruktivistischen Grundgedanken

→ Lernen als ganzheitlich – viele Sinne aktivieren

→ Material bietet an, lässt aber auch noch Freiheiten

Aebli, Piaget,...

→ Beeinflusste auch fachdidaktische Ansätze, vor allem im Elementar- und Primarbereich

→ Außer digital jedoch kaum noch Einsatz im (höheren) Sekundarbereich

Hintergründe: Montessori, Fröbel und Co
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Quelle: 
Betzold



Je nach Nutzung:

o (Grund)Vorstellungen aufbauen
o Darstellungen komplexer Beziehungen, auch dynamisch
o Operatives Prinzip / Begriffsbildung (Erinnerung: Grundfragen des MU)
o Hands-On – Mathematik begreifbar machen

Wozu überhaupt Material?
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Anwendung im Unterricht (vor allem)

o Experimentieren: Erarbeitungsphase
o Darstellen: Präsentationsphase
o Auch: Proof without words! (z.B. Pythagoras)



Fahrplan des Seminars
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Sitzung Thema

21.10.2024 Einführung ins Thema

4.11.2024 Theoretischer Input & Ausprobieren von Materialien

11.11.2024 Theoretischer Input & Ausprobieren von Materialien 
(Schwerpunkt inklusive Kontexte)

25.11.2024 Lernweg C & D

2.12.2024 Lernweg A & B

20.1.2024 Theoretische Perspektive

27.1.2024 Vorbereitung auf Hospitation

Motivation und Hintergrund

Erstes „Herantasten“, 
Eigenschaften von Materialien,
Angebotscharakter und -
einschränkungen 

Materialeinsatz im inklusiven 
Unterricht; alle Sinne nutzen;
(Universal Design for Learning)

Vorbereitung: 
Stationen selbst gestalten 

(jeweils zu dritt einen Lernweg)
Ausprobieren und Kennenlernen 
der Lernwege

Reflexion der Erfahrungen mit den 
Stationen; erste Vorbereitung auf 
Beobachtungen

Theoretischer Input zur Schärfung 
der Beobachtungen
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Output: Didaktische Kommentare
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Arbeitsauftrag: 

Durchdringen Sie die Stationen
• Fachlich: Was soll erfahren werden?

• Fachdidaktisch: Wie wird die mathematische Idee 
erfahren?

• Bezogen auf den Materialeinsatz: Was ist das 
Material? Was bietet es an? Inwiefern ist es 
differenzierend?

• Bezogen auf Ihre Erwartungen: Welche 
Interaktionen der Schüler:innen erwarten Sie?



Anschauen, angreifen, 
ausprobieren!
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Folgen Sie mir – auffällig oder unauffällig.

Kopernikusgasse 24, 4. OG
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